
elternfrage
Beitrag von „Timm“ vom 12. Juli 2006 10:33

Ich werde mich weiterhin nicht mehr inhaltlich äußern; es hat keinen Sinn.

ABER: Merkt ihr eigentlich, wie robischon "kommuniziert"? Fast in jedem Beitrag werden Fragen
gestellt, die nur dazu dienen, die Diskussion in Gang zu halten oder noch besser, andere zu
provozieren. Um einen ehrlichen Erkenntnisgewinn geht es nie, letztlich wird das Tun anderer
immer wieder negativ beurteilt. Der letzte Fall ist der Vorwúrf, das_kaddl arbeite für die Ablage.
Nun, es mag aber bestimmt Leute mit Kompetenzen geben, die "Theorie" aus der Ablage in
Erkenntnisgewinn für die Praxis münzen können und sich und ihre Arbeit nicht allein auf einen
(aus dem Zusammenhang gerissenen Satz) eines Experten stützen.
Ich stimme philo zu: Wenn ein Gedankengebäude unumstößlich und unrelativierbar steht, ist
das Ideologie oder Religion - und zwar fundamentalistische!
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